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Pause = Erholen + Entscheiden 

Titelbild:  Josefskapelle in Oberkochen 

Liebe Leser, 
grüß Go�. Am 9. Juni wurde 

ich als leitender Pfarrer der 
Seelsorgeeinheit Härtsfeld-Ko-
chertal ins Amt eingesetzt. 
Nach sechs Monate bin ich offi-
ziell ihr Pfarrer. In der feierli-
chen Eucharisࢢefeier in Unter-
kochen haben viele von Ihnen 
teilgenommen und mir damit 
eine große Freude gemacht. 
Vielen Dank dafür. Jetzt werfen 
wir unseren Blick auf die Zeit 
für die Sommerpause.  

Ruhe und Pause wünschen 
sich alle. Aber die Pause muss 
für Erholung und Entscheidung 
sein. In wenigen Tagen begin-
nen für viele von uns die Ferien. 
Da schwingt die Hoffnung mit, 
Eintönigkeit und Belastungen 
des Alltags hinter sich zu lassen. 
Vielleicht kommt auch noch der 
Traum von Ferne, um Abstand 
zu gewinnen zu Situaࢢonen 
und vielleicht auch zu Men-
schen. Jeder Mensch braucht 
eine solche Zeit, die wir Ferien 
nennen, auf die wir einen An-
spruch haben. Jeder Mensch 
braucht eine Zeit, um sich zu 
erholen, um sich selbst zu be-
gegnen, um mit anderen auf 
neue Weise zusammen zu sein. 
Und jeder Mensch verbringt sei-
ne Ferien, seinen Urlaub auf sei-
ne ganz persönliche Weise. 

Urlaub ist ein Freiraum zwi-
schen einem schweren Studi-
um, eine längere Pause zwi-
schen schwerer Arbeit. Ferien 
oder Urlaub kommen wie ein 
Parkplatzschild auf der Auto-
bahn. Nach einer langen Strecke 

muss sich der Autofahrer erho-
len. Die Pause hil[ ihm, sicher 
weiter zu fahren. In den Ferien 
fahren viele in den Urlaub. Vie-
le fahren oder fliegen in ein an-
deres Land, besuchen Städte, 
Museen, besteigen Berge, ent-
decken unbekannte Orte. Ja, Fe-
rien sind immer eine Zeit der 
Freude, eine Zeit der Erholung.   

Urlaub ist nicht nur eine Frage 
des großen Geldes, der weiten 
Reise, der ausgefallensten Aben-
teuer. Das ist auch eine Frage, 
wie ich mit mir selbst und den 
anderen umgehe. Da ich spüre, 
wie mein Leben und ich allein 
von der Arbeit besࢢmmt wer-

de. Da ich erfahre, ob ich offen 
bin für Neues und Unerwarte-
tes, für Erlebnisse und Ereignis-
se, die ich nicht vorausgeplant 
habe. Hier kann ich mehr 
Mensch werden, weil ich mich 
nicht selbst bewerte aufgrund 
der Leistungen meiner Arbeit. 

Urlaub ist eine wichࢢge Zeit 
im Rhythmus des Lebens. Es ist 
eine geschenkte und eine ver-
diente Zeit. Das ist die Chance, 
sich selbst von einer anderen 

Seite kennenzulernen. Und 
dazu brauche ich nicht das gro-
ße Geld und muss nicht weit 
wegfahren. Aber ist das alles?  

Ferien ist auch eine Zeit der 
Entscheidung. Wir sind in der 
Mi�e eines Jahres. Vor sechs 
Monaten hat ein neues Jahr an-
gefangen. Zum Jahreswechsel 
hat vielleicht ein jeder ein oder 
mehrere Vorsätze gefasst und 
eine wichtige Entscheidung ge-
troffen. Jetzt ist Halbzeit. Jetzt 
ist Zeit für eine Kontrolle dieser 
Entschlüsse. Nähere ich mich 
meinem Ziel? Oder muss ich eine 
neue Entscheidung treffen? Wie
weit kann ich weiter gehen? Bin 

ich vielleicht an einer Weg-
kreuzung angekommen, an der 
ich innehalten muss, um neu 
zu entscheiden, ob ich nach 
rechts oder links abbiegen 
muss, oder ob ich weiter gera-
deaus gehen kann. Ja, diese Ur-
laubszeit kann eine Zeit der 
Neuorienࢢerung werden. 

Ich wünsche allen Lesern er-
holsame Ferien und den Mut 
zur Neuorienࢢerung.  

Ihr Pfarrer Pfarrer Dr. Beski



Firmungen 2025 in unserer Seelsorgeeinheit / Nachgefragt … 
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Unser Pastoralteam und ihr 
Urlaub 2024 
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Was feiern wir … 
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… im August und September 

Das Fest ist ein vergleichbar junges 
Marienfest. Es wurde im 19. 
Jahrhundert in Italien, Spanien und 
einigen Gegenden Lateinamerikas 
gefeiert und erst durch Papst Pius XII. 
1954 für die gesamte katholische 
Kirche als Feiertag eingesetzt. Zunächst 
wurde die Go�esmu�er am 31. Mai – 
zum Abschluss des Marienmonats – als 
Königin des Himmels gefeiert; im 
Rahmen der Liturgiereform unter Papst 
Paul VI. wurde das Fest auf den 22. 
August, den Oktavtag von Mariä 
Aufnahme in den Himmel verlegt, 
„damit die Verbindung zwischen der 
königlichen Würde Marias und ihrer 
Aufnahme in den Himmel deutlicher 
wird“.

Maria - Königin des Himmels -  
22. August 

… wird verehrt als Patron gegen Pest und 
Seuchen. Der Legende nach wurde er 
1295 in Montpellier geboren. Als er seine 
Eltern verloren ha�e, verschenkte er sein 
Vermögen an Arme, pilgerte nach Rom, 
pflegte dort Pestkranke, und wurde auf 
der Rückreise selbst von der Pest 
befallen. Niemand pflegte ihn; er betete 
und zog sich in eine einsame Holzhü�e im 
Wald zurück. Dort wurde er von einem 
Engel gepflegt und ein Hund brachte ihm 
Brot bis er wieder genesen war. Nach 
seiner wunderbaren Heilung kehrte 
Rochus 1322 unerkannt nach Montpellier 
zurück, wurde dort als Spion eingekerkert 
und starb im Gefängnis 1327. 
In Unterkochen lädt das „Rochele“ zum 
Gebet ein. Es ist eine Kapelle zu Ehren des 
Heiligen Rochus, die Ende des 18. 
Jahrhunderts errichtet wurde. 

Heiliger Rochus - 16. August 

Rochuskapelle in Unterkochen 

Gelebt hat Magnus von Füssen im 8. Jahrhundert, 
vermutlich in der Ostschweiz. Hier traf er auf den 
heiligen Gallus. Von ihm beau[ragt, pilgerte Ma-
gnus zum Grab des heiligen Columban und kam von 
dieser Reise mit dessen Abtsstab zurück – der von 
nun an sein treuer Begleiter blieb. Ab 746 war Ma-
gnus als Missionar und Priester im Allgäu und in 
Oberschwaben täࢢg. Dort traf er der Überlieferung 
nach auf Schlangen und Dämonen, die er durch die 
Wunderkra[ des Stabes vertreiben konnte. Außer-
dem besiegte er mit ihm mehrere Drachen und hin-
derte einen Bären daran, Äpfel zu stehlen. Daher gilt 
er auch heute noch als Schutzpatron des Viehs,  des 
Feldes und als Nothelfer gegen Schlangenbisse und 
Mäuse- und Raupenplagen. Er ist der Patron der 
ehemaligen Klosterkirche in Schussenried. Dort ist 
St. Mang, wie der Heilige volkstümlich heißt, das 
dri�e Septemberwochenende gewidmet.  

Heiliger Magnus - 6. September 



Sommer in unserer Seelsorgeeinheit 
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Vier Gemeindemitglieder … 

„Seit 2019 bin ich in Oberko-
chen Chef des Badebetriebs. 

Doch dieser Sommer ist für 
mich eine Premiere, denn es 
ist der erste im neuen Kocher-
bad. Aber ich kann aus Erfah-
rung sagen: In den Sommer-
monaten hat ein Hallenbad 
eine ganz andere Atmosphäre 
als sonst im Jahr. Die Sࢢm-
mung unter den Badegästen 
ist fröhlicher, unbeschwerter, 
auch ausgelassener, gerade in 
den Ferien kommen sehr viele 
Kinder. Wenn’s regnet, sind 
wir eine willkommene Ablen-
kung gegen Langeweile, bei 
schönem We�er öffnen wir 
die Fensterfront hin zur Liege-
weise, das hat dann was von 
Freibadfeeling. Insofern ist in 
dieser Jahreszeit schon an 
den Vormi�agen in allen Be-

cken sehr viel los, gelegentlich 
sind auch quirlige und aufge-
drehte Wasserra�en dabei. 
Da muss man die Augen über-
all haben. Obwohl uns mo-
derne Technik in der Aufsicht 
unterstützt, braucht es noch 
den geschulten Blick. Nur cool 
sein und bewundert werden, 
das ist der Bademeister im 
Film, hat aber mit meinem 
beruflichen Alltag nichts zu 
tun. Und von wegen, ich kön-
ne doch jederzeit ins Nass 
springen, das geht erst nach 
Betriebsschluss. Aber dann 
gehört das Kocherbad meinen 
Mitarbeitenden und mir al-
lein, das ist halt ein Privileg 
des Badepersonals.“  

Ma�hias Krause (45), Be-
triebsleiter Kocherbad 
Oberkochen



Sommer in unserer Seelsorgeeinheit 
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… über die schönste Jahreszeit 



XXX 
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Investitur und Bischofsbesuch von Pfarrer Beski 



XXX 
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Investitur und Bischofsbesuch von Pfarrer Beski 



Go�esdienste und tägliche Gebetszeiten im AUGUST 
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Katholische Kirchengemeinde
Mariä Unbefleckte Empfängnis 

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Peter und Paul

Ebnat Oberkochen 

Fr 02.08. 
18.30 Uhr

Herz-Jesu-Freitag 
Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag mit 
anschl. Aussetzung des Allerheiligsten

Do 01.08. 
10.00 Uhr Eucharisࢢefeier in der Maria-Schutz-

Kapelle

Sa 03.08.
18.30 Uhr 

Fr 09.08.
18.30 Uhr

Wort-Go�es-Feier 

Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz
Eucharisࢢefeier

Sa 03.08. 
18.30 Uhr 

Do 08.08. 
10.00 Uhr

Sonntagvorabendmesse  

Eucharisࢢefeier in der Maria-Schutz-
Kapelle

So 11.08. 
10.30 Uhr 

Di 13.08.
16.00 Uhr 

Do 15.08.
18.00 Uhr 

Fr 16.08. 
18.30 Uhr

19. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier 

Wort-Go�es-Feier im Samaritersࢢ[ 

Mariä Aufnahme in den Himmel
Feierliches Hochamt bei der Maria Eich-
Kapelle mit Segnung und Verkauf von 
Kräuterbüscheln (bei Schlechtwe�er in 
der Pfarrkirche) 

Eucharisࢢefeier

So 11.08. 
09.00 Uhr 

Do 15.08. 
10.00 Uhr 

Fr 16.08.
10.00 Uhr

19. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier 

Mariä Aufnahme in den Himmel
Hochamt mit Kräuterweihe in der Maria-
Schutz-Kapelle 

Eucharisࢢefeier im Altenpflegeheim

So 18.08. 
10.30 Uhr 

Fr 23.08.
18.30 Uhr

20. Sonntag im Jahreskreis
Eucharisࢢefeier 

Eucharisࢢefeier

Sa 17.08. 
18.30 Uhr

Do 22.08. 
10.00 Uhr

Wort-Go�es-Feier 

Eucharisࢢefeier in der Maria-Schutz-
Kapelle

So 25.08.
09.00 Uhr 

Di 27.08.
16.00 Uhr 

Fr 30.08.
18.30 Uhr

21. Sonntag im Jahreskreis
Eucharisࢢefeier 

Wort-Go�es-Feier im Samaritersࢢ[ 

Eucharisࢢefeier

So 25.08. 
10.30 Uhr 

Do 29.08.
10.00 Uhr

20. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier 

Eucharisࢢefeier in der Maria-Schutz-
Kapelle

Sa 31.08.
18.30 Uhr Wort-Go�es-Feier

Sa 31.08.
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 

Regelmäßig 
Di  15.00 Uhr Faࢢmarosenkranz um Frieden in der Welt 
Fr  18.00 Uhr Faࢢmarosenkranz um geistliche Berufe 
Sa 18.00 Uhr wenn Vorabendmesse: Rosenkranz 

 Regelmäßig 
 So - Do  17.30 Uhr Rosenkranz 



Gottesdienste und tägliche Gebetszeiten im AUGUST 
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Waldhausen Unterkochen 
Katholische Kirchengemeinde  
St. Maria

Katholische Kirchengemeinde  
St. Nikolaus 

So 04.08. 
10.30 Uhr 

Di 06.08. 
18.30 Uhr

18. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier  

Verklärung des Herrn
Eucharisࢢefeier

So 04.08. 
09.00 Uhr 

Mi 07.08.
18.30 Uhr

18. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier 

Eucharisࢢefeier

Sa 10.08. 
18.30 Uhr 

Di 13.08. 
18.30 Uhr

Hl. Laurenࢢnus, Diakon 
Sonntagvorabendmesse 

Eucharisࢢefeier

So 11.08. 
10.30 Uhr 

Mi 14.08. 
19. 00 Uhr

19. Sonntag im Jahreskreis
Wort-Go�es-Feier als Familien-
Picknickgo�esdienst beim Festplatz bei 
der Grundschule (bei schlechter 
Wi�erung in der Pfarrkirche 

Eucharisࢢefeier in der St. Oࢰlien-Kapelle 
in Beuren

So 18.08. 
09.00 Uhr 

Di 20.08.
18.30 Uhr

20. Sonntag im Jahreskreis
Hochamt zum Kirchenpatrozinium mit 
Segnung der Kräuterbüschel 

Eucharisࢢefeier

Sa 17.08. 
17.00 Uhr

Mi 21.08. 
18.30 Uhr

Bergmesse musikalisch umrahmt vom 
Kirchenchor Waldhausen mit Fahrzeug- 
und Kräutersegnung beim Feldkreuz der 
Familie Buchstab in Hohenberg, 
anschließend Hocketse 

Eucharisࢢefeier

Sa 24.08.
18.30 Uhr 

Di 27.08.
18.30 Uhr

Hl. Bartholomäus, Apostel
Wort-Go�es-Feier 

Eucharisࢢefeier

Sa 24.08. 
18.30 Uhr 

Mi  28.08.
19.00 Uhr

Hl. Bartholomäus, Apostel 
Sonntagvorabendmesse 

Eucharisࢢefeier in der St. Wendelin-
Kapelle in Arlesberg

Regelmäßig 
Mo        17.30 Uhr Rosenkranz und sࢢlle Anbetung 
Di          17.50 Uhr Rosenkranz 
Mi, Fr   17.30 Uhr Rosenkranz

Regelmäßig 
Mi 18.00 Uhr Rosenkranz um Frieden auf der Welt 
Sa  18.00 Uhr wenn Vorabendmesse oder Wort- 
           Go�es-Feier: Rosenkranz 



Gottesdienste im SEPTEMBER (tägl. Gebetszeiten wie August) 

Fr 06.09. 
18.30 Uhr

Herz-Jesu-Freitag 
Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag mit 
anschl. Aussetzung des Allerheiligsten

Do 05.09.
10.00 Uhr Eucharisࢢefeier in der Maria-Schutz-

Kapelle

So 08.09. 
10.30 Uhr 
15.00 Uhr 

Di 10.09.
16.00 Uhr 

Mi 11.09.
10.00 Uhr 

Fr 13.09. 
18.30 Uhr

23. Sonntag im Jahreskreis
Eucharisࢢefeier 
Andacht bei der Maria Eich-Kapelle 

Wort-Go�es-Feier im Samaritersࢢ[ 

Ökumenischer Einschulungsgo�esdienst  

Eucharisࢢefeier

So 08.09. 
09.00 Uhr 

Mi 11.09.
09.00 Uhr 

Do 12.09. 
10.00 Uhr 

Fr 13.09.
10.00 Uhr

23. Sonntag im Jahreskreis
Eucharisࢢefeier 

Ökumenischer Einschulungsgo�esdienst 

Eucharisࢢefeier in der Maria-Schutz-
Kapelle 

Eucharisࢢefeier im Altenpflegeheim

Sa 14.09. 
18.30 Uhr 

Fr 20.09. 
18.30 Uhr

Kreuzerhöhung
Sonntagvorabendmesse 

Eucharisࢢefeier

Sa 14.09. 
18.30 Uhr 

So 15.09.
15.00 Uhr 

Do 19.09.
10.00 Uhr

Kreuzerhöhung 
Wort-Go�es-Feier 

24. Sonntag im Jahreskreis
Andacht beim Rodsteinkreuz 

Eucharisࢢefeier in der Maria-Schutz-
Kapelle

Sa 21.09. 
15.00 Uhr

So 22.09. 
09.00 Uhr 

Di 24.09.
16.00 Uhr 

Fr 27.09. 
18.30 Uhr

Hl. Ma�häus, Apostel und Evangelist
Dankandacht des Jahrgangs 1944 bei der 
Maria Eich-Kapelle (bei schlechter 
Wi�erung in der Kirche) 

25. Sonntag im Jahreskreis
Eucharisࢢefeier 

Wort-Go�es-Feier im Samaritersࢢ[ 

Eucharisࢢefeier

So 22.09.
10.30 Uhr 

Do 26.09.
10.00 Uhr

25. Sonntag im Jahreskreis
Eucharisࢢefeier mitgestaltet vom KiFaZ 
St. Michael 

Eucharisࢢefeier in der Maria-Schutz-
Kapelle

Sa 28.09. 
14.30 Uhr 

18.30 Uhr

Andacht des Jahrgangs 1954 bei der 
Maria Eich-Kapelle (bei schlechter 
Wi�erung in der Kirche) 
Wort-Go�es-Feier

Sa 28.09. 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 

Ebnat 
Katholische Kirchengemeinde
Mariä Unbefleckte Empfängnis 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul

Oberkochen 

Schon gewusst?
Die Custodia (lateinisch custodire – „bewachen, (be)schützen“) ist ein liturgisches 
Gefäß zur Au>ewahrung der geweihten Schauhosࢢe, die für die Aussetzung in der 
Monstranz besࢢmmt ist. Der Behälter ist meist rund, undurchsichࢢg und besteht  



Gottesdienste im SEPTEMBER (tägl. Gebetszeiten wie August) 

So 01.09. 
10.30 Uhr 

Di 03.09. 
18.30 Uhr

22. Sonntag im Jahreskreis
Eucharisࢢefeier 

Eucharisࢢefeier 

So 01.09. 
09.00 Uhr 

Mi 04.09. 
18.30 Uhr

22. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier  

Eucharisࢢefeier

Sa 07.09. 
18.30 Uhr 

Di 10.09. 
18.30 Uhr 

Mi 11.09.
07.45 Uhr 

09.00 Uhr

Sonntagvorabendmesse 

Eucharisࢢefeier  

Ökumenischer Einschulungsgo�esdienst 
für die Klasse 5-10 
Ökumenischer Einschulungsgo�esdienst 
für die Klassen 1-4

Sa 07.09. 
18.30 Uhr

Mi 11.09. 
19.00 Uhr 

Do 12.09.
09.30 Uhr

Wort-Go�es-Feier 

Eucharisࢢefeier in der St. Oࢰlien-Kapelle 
in Beuren 

Ökumenischer Einschulungsgo�esdienst

So 15.09. 
09.00 Uhr 

Di 17.09. 
18.30 Uhr

24. Sonntag im Jahreskreis
Eucharisࢢefeier 

Eucharisࢢefeier

So 15.09. 
10.30 Uhr

Mi 18.09. 
18.30 Uhr

24. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier

Eucharisࢢefeier

Sa 21.09. 
18.30 Uhr 

Di 24.09. 
18.30 Uhr

Hl. Ma�häus, Apostel und Evangelist
Wort-Go�es-Feier 

Eucharisࢢefeier

Sa 21.09. 
18.30 Uhr

Mi 25.09. 
19.00 Uhr

Hl. Ma�häus, Apostel und Evangelist 
Sonntagvorabendmesse

Eucharisࢢefeier zum Kapellenpatrozinium 
in der Bruder-Klaus-Kapelle in Simmis-
weiler

So 29.09. 
10.30 Uhr

26. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier musikalisch umrahmt von 
der Cappella Nova

So 29.09. 
09.00 Uhr

26. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier 

Katholische Kirchengemeinde  
St. Maria

Katholische Kirchengemeinde  
St. Nikolaus

Unterkochen Waldhausen 

aus Gold oder Silber. O[ ist er geschmückt. In ihr ist eine Schiene eingebaut, in 
die der Träger mit der Hosࢢe eingeschoben wird. Die Custodia wird im Tabernakel 
au>ewahrt. 



Bücher für die Ferien 
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Seitenweise Urlaubsspaß 
Ob am Strand oder auf Balkonien, „Urlaubszeit ist Lesezeit“, heißt es beim Team der Katholischen Öffentli-
chen Bücherei (KÖB) in Ebnat. Selbstverständlich kann man dort die passende Lektüre finden. Vom Roman, 
über Krimis und Klassiker bis zum Kinderbuch reicht das Angebot. Hier verrät das „literarische Quarte�“ der 
KÖB seine Favoriten für die Sommerlektüre.

Gute Tipps sind inkusive 
beim Bücherei-Team Eb-
nat (hinten von links): 
Birgi� Richter, Sabine 
Dersch, (vorne von 
links): Birgit Stauden-
maier und Ruth Gentner 

Tipp von Ruth Gentner: „Mit den Händen se-
hen““, Autor: Dr. Hans-Wilhelm Müller-Wohl-
fahrt 
Der Inhalt: Spitzensportler aus aller Welt schil-
dern, warum sie bei gesundheitlichen Proble-
men diesem Mediziner vertrauten und ob et-
was dran ist, wenn man seinen Händen magi-
sche Krä[e nachsagt. Dazu erzählt Müller-
Wohlfahrt über seinen Werdegang vom 
os�riesischen Pfarrerssohn zum Vereinsarzt 
beim FC Bayern München. Er spricht auch über 
Querelen hinter den Kulissen, über die Zusam-
menarbeit mit prominenten Paࢢenten und 
von welchen Heilmethoden er überzeugt ist. 
Mein Fazit: „Ein ideales Buch für diesen Sport-
Sommer, aber keinesfalls nur eines für Sporࢢn-
teressierte! Denn Namen wie Boris Becker, Uli 
Hoeneß, Usain Bolt, die sagen doch allen was. 

Dazu gibt’s zahlreiche Fotos, auch ein 
bisschen Klatsch und man erfährt viel 
über den Menschen hinter dem bekann-
ten Arzt. Ich war von allen Kapiteln be-
geistert!“ 

Tipp von Sabine Dersch: „Rückwärts Walzer - oder Die Manen 
der Familie Prischinger“, Autorin: Vera Kaiser 
Der Inhalt: Onkel Willi ist in Wien verstorben und das bringt 
Lorenz und seine Tanten in Bedrängnis. Denn Willi wollte in sei-
nem Geburtsland Montenegro beerdigt werden, doch für eine 
professionelle Überführung der Leiche fehlt das Geld. So ent-
schließt man sich zu einem illegalen Transport im Pkw. Es be-
ginnt eine abenteuerliche Fahrt, auf der auch alte Mythen und 
die Seelen der Verstorbenen mitreisen. Und am Ende kommt 
manches Familiengeheimnis der Prischingers zutage.  
Mein Fazit: „Aus einer skurrilen Situaࢢon wird letztlich eine Fa-
miliensaga, mit viel Wärme, Witz und sehr spannend erzählt. 
Ich habe richࢢg mitgefiebert, ob die Reise klappt. Allerdings 
sollte man das Wienerische und das Morbide mögen, denn das 
Buch lebt geradezu von dieser Atmosphäre.“ 

Unser Tipp für kleine Leser: „Die kleine Spinne Wider-
lich“, eine Kinderbuchreihe von Diana Am[. Herrlich il-
lustrierte Mutmacher-Bücher um eine Spinne, die tat-
sächlich alle Herzen erobert. Zum Vorlesen, aber auch 
mit erster Leseerfahrung.

Tipp von Birgi� Richter: „Achtsam mor-
den“, Autor: Karsten Dusse 
Der Inhalt: Björn Diemel, ein vielbe-
schä[igter Strafverteidiger wird von sei-
ner Frau zum Achtsamkeitscoach ge-
schickt, als letzte Chance, die Ehe und die 
Beziehung zu seiner Tochter zu re�en. 
Doch ein Mafiaboss fordert seinen Bei-
stand und stört alles Bemühen um Zeiࢢn-
seln und bewusstes Atmen. Das bringt 
Diemel in die Bredouille, und lässt ihn erst 
zum Mörder und dann zum Kopf eines 
Verbrecherclans werden. Und das unter 
allen Regeln der Achtsamkeit!  
Mein Fazit: „Das Buch ist eine Mischung 
aus Krimi, fikࢢvem Roman und Achtsam-
keits-Ratgeber. Der schwarze Humor, der 
Wortwitz und die Story sind herrlich erfri-
schend, ich konnte kaum auAören zu lesen. Es wundert 
mich nicht, dass daraus eine ganze Buchreihe wurde.“ 

Neugierig geworden?Die KÖB Ebnat (Graf-Hartmann-Straße 17) hat 
montags von 18 bis 19 Uhr geöffnet. Bei 

unserem Rätsel (Seite 21) können Sie mit etwas 
Glück eines der genannten Bücher gewinnen.
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Raus in den Garten, den Käfern 
hinterher, …. 

Ausgerüstet mit Lupengläsern 
machen sich die Kinder auf die 
Suche nach Raupen, Marienkä-
fer, Spinnen und Feuerwan-
zen. 
  Wer lieber bauen, buddeln, 
transporࢢeren, kochen oder 

backen möchte, geht in den 
Sandkasten. Aber nicht nur im 
Sandkasten wird gebaut. Ein 
beliebtes Spielmaterial im Gar-
ten sind unsere selbst herge-
stellten Styrodur Bausteine. 
Mit ihnen werden Gebäude 
und Parcours errichtet. 
   „Wir sind Bibi und Tina …“ 

ertönt das bekannte Lied der 
Serie während Kinder auf den 
Holzpferden reiten. Diese la-
den zu tollen Rollenspielen ein, 
ebenso wie die Fahrzeuge und 
Puppenwagen. 
   Wenn man die Kinder direkt 

befragt, gefällt 
ihnen am Gar-
ten am Besten: 
das Fußball spielen, die Pferde, 
die verschiedenen (Nest-) 
Schaukeln. Ihnen ist es wichࢢg 
nach draußen zu gehen, da sie 
frische Lu[ schnappen kön-
nen, in der Freiheit mehr spie-

len und rennen können, dort 
spielen können, wo sie wollen 
und sich wild bewegen kön-
nen. 
    Der Garten stellt einen ganz-
heitlichen Entwicklungsraum 
dar, in dem sich die Kinder mo-

torisch, kogniࢢv, sozial und 
emoࢢonal weiter entwickeln 
können. Deshalb ist er ein 
wichtiger Bildungsbereich, den
wir soo[ als möglich den Kin-
dern anbieten.
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Ebnat 
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Oberkochen 
Andacht am Rodstein  

15. September 
(Fest der  

Kreuzerhöhung) 

15.00 Uhr 

Der Rodstein, ein vom Ko-
chertal gut sichtbarer Fels 
(695 Höhenmeter) und eine 
markante Höhenmarke süd-
östlich von Oberkochen.  Zum 
Gipfelkreuz an diesem genau 
gegenüber dem Volkmars-
berg gelegenen Aussichts-

punkt, macht sich jedes Jahr 
eine kleine Wallfahrtsge-
meinde auf, um dort am 
Sonntag nach dem Fest 
Kreuzerhöhung eine Andacht 
zu halten. Anfang der 2010er 
wurde im Rodstein-Felsen 
eine „Lourdes-Madonna“ 
eingesetzt. Mit der Josefska-
pelle am Fuß des Rodsteins 
(siehe Titelbild), der Mu�er 
Go�es im Rodstein und dem 
Kreuz auf dem Rodstein wird 
dort nun die ganze Heilige Fa-
milie verehrt. 
  Das Fest Kreuzerhöhung 
steht in engem Zusammen-
hang mit dem jährlichen Wei-

hegedenken der von Kaiser 
Konstaࢢn in Au[rag gegebe-
nen Grabeskapelle in Jerusa-
lem und dem legendären 
Auffinden des „Wahren Kreu-
zes Jesu“ durch Kaiserin-
mu�er Helena. Dieses Kreuz 
wurde jährlich am 14. Sep-
tember feierlich vor dem ver-
sammelten Volk zur Vereh-
rung erhoben, woher der 
Name „Kreuzerhöhung“ 
stammt. Tradiࢢonell wird am 
Fest Kreuzerhöhung zum letz-
ten Mal im Jahr der We�er-
segen mit dem Kreuzparࢢkel-
reliquiar (We�erkreuz) ge-
spendet.

Kleine Wallfahrt zum Rodstein 2017 

Pilger an der „Lourdes-Madonna“ im Rodstein Vom Rodstein hat man einen unbeschreiblichen Blick 
auf Oberkochen und das Kochertal 



Aus den Kirchengemeinden 

18 

Unterkochen 
Kirchenpatrozinium 

und Hochamt zu  
Mariä Himmelfahrt 

18. August 

9 Uhr 

Die Wallfahrtskirche St. Ma-
ria wurde von 1764 und 1765 
als Saalkirche erbaut. Die Plä-
ne stammen vom bekannten 
Gmünder Stadtbaumeister 
Johann Michael Keller dem 
Jüngeren, der sich u. a. auch 
für den Bau der Predigerkir-
che in Schwäbisch Gmünd, 
der Stadtpfarrkirche Aalen 
und dem Pfarrhaus in Ebnat 
verantwortlich zeigte. Aus 
staࢢschen Gründen musste 
1782 bis 1783 das Langhaus 
durch kleine Anbauten an 
den Enden nachträglich ge-
stützt werden. Das Langhaus 
wird im Innern von einem 
Muldengewölbe überspannt, 
dessen Felder vom Allgäuer 
Rokokomaler Johann Anwan-
der bemalt wurden. Die elek-
tro-pneumaࢢsche Orgel 
stammt aus neuerer Zeit und 
wurde 1964 durch die Gien-
ger Orgelbauer Gebrüder Link 
erbaut. Das Kirchenpatrozini-
um wurde ehemals an Mariä 
Geburt (8. September), seit 
1886 aber am Hochfest Mariä 
Himmelfahrt (15. August) ge-
feiert. (Als Patrozinium wird 
die Schutzherrscha[ eines 
Heiligen über eine Kirche be-

zeichnet.) 
    Das Hochfest Mariä Aufnah-
me in den Himmel (volkstüm-
lich Mariä Himmelfahrt) ist ei-
nes der ältesten Marienfeste 
im Kirchenjahr. Bereits im 5. 
Jahrhundert wurde es von Bi-
schof Kyrill von Alexandrien 
eingeführt und im Rahmen 
der Chrisࢢanisierung bewusst 
auf den 15. August gelegt. Die 
feriae Augusࢢ, was „Feiertag 
des Augustus“ bedeutet, ein 
Gedenktag an die gewonnen 
Schlachten des Augustus ge-

gen Mark Aurel und Kleopa-
tra bei Acitum und Alexandri-
en wurden vom 15. bis 18. 
August begangen und sollten 
durch einen kirchlichen Feier-
tag verdrängt werden. 1950 
wurde die leibliche Aufnah-
me Mariens in den Himmel 
durch Papst Pius XII. als Dog-
ma verkündet. In der Ostkir-
che endet nach dem Hochfest 
Mariä Himmelfahrt das Kir-
chenjahr.  
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Waldhausen 
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Caritas-Herbstsammlung 

Sammelbox für Briefmarken für Be-
thel 
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Gesucht ist … 

Zu gewinnen gibt’s … 

X X X 
  Davon verlosen wir unter allen richࢢgen Einsendungen vier Päckchen. Damit Sie dabei sind, muss 
Ihre Lösung bis Freitag, 1. September 2023 in der Redakࢢon des „Kirchenfenster“ eintreffen. Die Teil-
nahme ist per Mail möglich (StMaria.Unterkochen@drs.de) oder per Post an das jeweilige Pfarramt 
(Adressen siehe Seite 23). Bi�e geben Sie Ihren Namen und Ihre Adresse an, damit wir Sie im Falle 
des Gewinns auch benachrichࢢgen können. KJJJJJJJJJJJJJJKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKJJJJJJ 
  Die Gewinner werden per Zufall ermi�elt und sind damit einverstanden, dass man sie mit Namen 
und Wohnort in der nächsten Ausgabe des „Kirchenfenster“ nennt. Die Zusendungen und die damit 
verbundenen persönlichen Daten werden nur für dieses Gewinnspiel genutzt und danach gelöscht. 
Eine Weitergabe an Dri�e findet nicht sta�. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  

Auflösung aus „Kirchenfenster“, Ausgabe 16: 
  Je eine Brotzeit für ein Picknick haben gewonnen: Ilse Bodenmüller (Unterkochen), Ingrid Braun 
(Oberkochen), Maria Krämer (Ebnat), Sarah Rieger (Brastelburg) 
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Segenswunsch für die Schulzeit

Liebe und Zeit - wenn ihr Fragen haben oder einfach 
mal motzen möchtet oder jemanden zum Zuhören 
braucht. 

Jemanden zum Trösten, auch zum Moࢢvieren, wenn ihr 
mal keine rechte Lust habt. 

Hilfe beim Lesen, Rechnen und Schreiben, wenn es ein-
mal schwierig wird. 

Der Vorsatz euer Eltern, nicht zu schimpfen, wenn eure 
Noten oder Leistungen nicht so sind, wie sie es erho\ 
haben: weil sie immer wissen, ihr gebt euer Bestes. 

Und Go�es Segen! 

Rate die abgebildeten Begriffe. Die vorgegebenen Buchstaben helfen dir, den richࢢgen Platz für 
die Wörter zu finden. 
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Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 
Pfarrer Dr. A. Beski D. N. Jeya Raj 
Tel.: 07367/2500  
Mail: beschi.jeyaraj@drs.de 

So erreichen Sie unsere Pfarrbüros, Mesner/innen, Oberministranten 

Katholische Kirchengemeinde  
St. Maria, Unterkochen 
Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen 

Pfarramt  
Corinna Rieger,  Tel.: 07361/8521, Fax: 07361/88413  
Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de
Bürozeiten: Dienstag u. Donnerstag   14.00 bis 17.00 Uhr           
        Freitag        9.00 bis 11.00 Uhr 

Mesner 
Bernd Hasenkopf, Tel.: 07361/8521 

Oberministranten: oberminis.unterkochen@web.de 

Kath. Kirchengemeinde  
St. Peter und Paul, Oberkochen
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen 

Pfarramt  
Carola Werner, Tel.: 07364/6597, Fax: 07364/5143 
Mail: StPeterundPaul.Oberkochen@drs.de
Bürozeiten: Dienstag     15.00 bis 17.30 Uhr 
        Mi�woch u. Donnerstag   9.00 bis 11.30 Uhr 

Mesner 
Hans-Peter Wolf, Tel.: 07364/4104133 
Michael Kistner und Fabian Haas 

Oberministranten: antonia.mall06@web.de 

Kath. Kirchengemeinde  
Mariä Unbefleckte Empfängnis, Ebnat 
Ebnater Hauptstraße 10, 73432 Aalen-Ebnat 

Pfarramt  
Inge Dambacher, Tel.: 07367/920715, Fax: 07367/5200 
Mail: MariaeUnbefleckteEmpfaengnis.Ebnat@drs.de
Bürozeiten: Mi�woch       8.30 bis 12.30 Uhr 

      Donnerstag     14.00 bis 17.30 Uhr 

Mesner/Mesnerin 
Jürgen Muck, Tel.:  07367/4090786 
Mail: mesner@mariae-unbefleckte-empfaengnis.de 
Gerlinde Klopfer, Tel.: 07367/300 

Oberministranten: oberministranten-ebnat@gmx.de 

Katholische Kirchengemeinde  
St. Nikolaus, Waldhausen
Deutschordenstraße 12, 73432 Aalen-Waldhausen 

Pfarramt  
Chrisࢢne Gentner, Tel.: 07367/7802, Fax: 07367/921241 
Mail: StNikolaus.Waldhausen@drs.de
Bürozeiten: Dienstag         15.00 bis 18.00 Uhr 

      Donnerstag         9.00 bis 12.00 Uhr 

Mesnerin 
Julia Gröber, Tel.: 07367/4641 

Oberministranten: ministrantenwaldhausen@gmail.com 

Ebnat Oberkochen 

Unterkochen Waldhausen 

So erreichen Sie unsere Kirchenpflege - Termine nach telefonischer Absprache 
Kirchenpflegerin der Seel- 
sorgeeinheit 
Karin Bartle 
Tel.: 07367/9207-14 
Mail: karin.bartle@kpfl.drs.de 

Kirchenpfleger Oberkochen 
Hans-Peter Wolf  
Tel.: 07364/4104133 
Mail: StPeterundPaul.Oberko-
chen@nbk.drs.de 

Kirchenpflegerin Unterkochen 
Birgit Rentschler 
Tel.: 07361/8682 
Mail: StMaria.Unterko-
chen@nbk.drs.de 

Gemeindereferenࢢn 
Maren Werner 
Tel.: 07361/8809211  
Handy: 0172 3403372,  
Mail: maren.werner@drs.de 
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H inweise:kkkkkkkkkkkkkk
Alle Termine der gesamten Seelsorgeeinheit 
geben den Planungsstand Mi�e Juli wieder. 
Bi�e informieren Sie sich über aktuelle Ände-
rungen in den Tageszeitungen, auf unserer 
Homepage se-haertsfeld-kochertal.de sowie 
den Aushängen Ihrer Kirchengemein-
de.KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK 

Der leichteren Lesbarkeit wegen geben wir in 
den Texten der männlichen Form den Vorzug. 
Mit diesem einfacheren sprachlichen Ausdruck 
sind selbstverständlich immer alle Geschlech-
ter gemeint.

Lösung zu Seite 22: 

SOMMERSEGEN
GOTT – du hast alles erschaffen – auch die Pausenzeiten. 

DANKE für diese Unterbrechung.  
DANKE für die Vielfalt der Möglichkeiten, mit dieser Zeit umzugehen. 

SEGNE uns, wenn wir nichts tun und uns einfach dem Fluss des Lebens hingeben.  
Lass uns die Schönheit der Sonne und des Wassers erkennen  

und dankbar sein für diese Geschenke der Natur. 

SEGNE uns uns, wenn wir lauwarme Abende und atemberaubende Sonnenuntergänge erleben,  
begleitet von guten Gesprächen und Musik.  

Lass uns in diesen Momenten ࢢefe Freude und Leichࢢgkeit erfahren. 

SEGNE uns, wenn wir Zeit für das Lesen und das Meer finden,  
wenn wir uns mit unseren Lieben umgeben und Momente der Verbundenheit genießen.  

Lass uns in diesen Augenblicken der Gemeinscha[ und des Zusammenseins deine Liebe spüren. 

SEGNE uns, wenn wir uns Zeit für das Gebet nehmen, Zeit für uns selbst und mit dir.  
Lass uns in diesen Zeiten der Entschleunigung und des Kra[schöpfens deine Gegenwart erfahren. 

SEGNE uns, wenn wir Ruhe finden und keine Termine haben, wenn wir die Sࢢlle,  
das Meeresrauschen, die Regentropfen und das Lachen um uns herum wahrnehmen.  

Lass uns in diesen Momenten der Achtsamkeit und des Staunens deine Schönheit erkennen. 

GÜTIGER GOTT, wir danken dir für all diese kostbaren Erfahrungen und Augenblicke der Auszeit. 

Aus DA-ZWISCHEN von Felix


